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Verlage
tu Nro . 56

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür den Gberrheiir -Nreis . 1833 .

I. Bekanntmachung .
Da einige Postkurse in neuester Zeit abgeändert , vermehrt und beschleunigt wurden ,

bringt man hiermit den Abgang und die Ankunft aller Briefposten von hier , wie solche
vom 1 . Juli d . I . an statt haben werden , zur öffentlichen Kennrniß r

Ankunft . a) Basler - Schweizer Cours
Tage.

täglich

täglich

Uhr

12

Tagszett /«ach Krozingen, Müllheim , Kaltenher.
»berg , Lörrach, Schönau , Beuggen, Sä.

Mittags /ckingen, Waldshut, Lauchringen, Rhein ,
seiden , Basel, Aarau , Solothurn, Zürichs
Luzern , Winterthur , Schwyz , GlariS, )
Graubünden und Tessin . '

(Rekommandirte oder frankirte Briefe auf
dieser Route müsse» bis 7 Uhr Abends an
dem Schalter aufgegeben feyn, in die Brief,
lade aber können Briefe bis 4 Uhr Früh ein¬
gelegt werden.)
b) Französischer-, Karlsruher- und

Frankfurter Cours
nach Emmendingen, Kenzingen, Kippen
heim , Lahr , Dknglingen, Kehl , Straß
bürg , (Frankreich , Spanien , Portugal ,
England , Amerika und den Golonien ,
BischofSheim , Stollhofen , Offenburg
ssdas ganze Kinzigthal ) Karlsruhe ,

KM /(nach ganz Würtemberg , Baiern und)
Oestreich , Ungarn , südliches Polen und
südliches Rufsland , Moldau , Wallache! ,
Türkei und der Levante) , nach DUklach ,
Bruchsal, WieSloch , Heidelberg, Graben,
Waghäusel , Schwetzingen , Mannheim ,
(ganz Rheinbaiern und Worms ). I

Abgang .
Tage.

täglich

täglich

Uhr

12

Tagszeit.

Früh

Mittags.
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A n r

Tage .
Dienstag ,
Freitag ,
Sonntag ,

täglich

täglich

täglich
Dienstag ,
Donnerst . ,,!
Freitag ,

ronntag ,

unkt .
Uhr Tagszeit Abgang .

Tage , « hr TagSzeit

j
Würzburg und die Route . . .

1

Weinheim , Heppenheim , Bickenbach ,
Darmstadt , Langen , Frankfurt , (nach
Nassau , Churhessen , nach den Ländern ,
der kleinern sächsischen Häuser , Preußen ,
Braunschweig , Hannover , Hamburg ,
Lübeck , Bremen , Schweden , Dänemark, !
nördliches Polen und Rußland , Sachsen, !
Belgien , Großherzogthum Luxemburg ,Holland).

(Rekommandirte und frankirte Briefe müssen
eine Viertel Stunde früher anfgrgcben seyn,wenn auf bcsttmmtcn Abgang für denselben
Tag gerechnet werden will.)_ ,
c) Schwäbischer , Schaffhauftr -
imd Konstanzer -Schweizer Cours :

I

uach Steig , Neustadt , UnadiRgen , Do ,
«aueschingen , Schaffhause «, ( Bern , Ne« ,
schaiel , Biel , Gens , Lausanne , Freiburg ,
ganz Italic »» und Piemont, ) Geisingen,1
Engen , Stockach , nach den südliche« !
Md südöstlichen Theile « v-o« Würtem -
Iberg , und dem südwestlichen von BaiernZ !
nach Radolphzell , Konstanz , ( St . Gasten, !
Appenzell , Thurgau , nach T^ rai , dem
Venetfamischen un d Illirien . )
d ) St . Blasianer Cvurs .

Früh . Lenzkirch , St . Blasien , Bonndorf .

Stühttngen , Blomberg , < Zollhaus ) .

^Sonntag ,'Dienstag ,
Mittwoch ,
>Freitag

täglich

täglich

täglich
,Momag ,
Mittwoch ,
Donnerstag ,
Samstag .

12

12

Mittags .

Mittags .

2-/

2%

2%

Nach¬
mittags

ditto .

ditto .

( Zu diiefen unter 0 und «l genannte » Routen müssen rrkomnnmdirtc und frankirte Briefe bis
iS Uhr Mittags aufgegcben fcyn , in dir Brieflade können Briefe «och bis Schlag 2 Uhr eingelegtEven .)

Bemerkung « «.
a) Briefe « ach den mit lateinischen Bnchftaden -edmcktrn Landern und Orten, müssen sogleich

bei der Aufgabe frankiirt werden. . . . . . . „b) Briefe die nach loco Frei-bttvg advesstrt stutz , nn» u, der Brocflatz« stch vorfinden , werden nicht
bestellt , sondern »»« öffnet verbrannt.

Freiburg der 27 . Juni 1833.
Großherzoglich Badisches Postamt .T r i d a n t.
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II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) Sch ukdenliq Nidationen .
( 2) Die Georg Iselischen Eheleute von

Haslach , haben die Erlaubniß zur Auswan .
derung nach . Nordamerika erhalten , daher

Locirahme der Schuldenliquidation auf
den 18 . Juli d. I . , Vormittags 9 Uhr, Tag -

fahrt festgesetzt wird .
Es werden demnach alle diejenigen , welche

eine Forderung an die Georg Iselischen Ehe¬
leute zu machen haben , aufgefokdert , solche am
gedachten Tag , bei der im Wirthshaus zum
Ochsen in Haslach niedergesetztrn Kommission ,
richtig zu stellen , bei Vermeidung daß ihnen
sonst später nicht mehr zu ihrer Befriedigung
geholfen werden könne .

Freiburg den 5 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
v. K e c t e n n a k e r .

( 3) Severin Henninger , Schneider von
Buggingen , will mit seiner Familie »ach Nord¬
amerika auswandern . Wer daher an den¬
selben eine Forderung zu machen hat , muß
solche bei der auf

Montag den 22 . Juli d . F . ,
Nachmittags 1Uhr , in der Krone zu Bug -

gingen aageordneten Schuldenliquidalion um

so gewisser gehörig eingeben u»d liquidiren ,
als ihnen sonst später nicht mehr zur Zahlung
verhelfen werden könnte .

Müllheim den 1. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r.
( 2) Der ledige Schustcrgeiell Ludwig Schil¬

ling von Grüßen , wandert nach Nordamerika
aus .

Wer Ansprüche au ihn zu machen hat , j oll sie
Samstag den 20. Juli d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei
anmrlden , oder es kann ihm in der Folge
nicht mehr zur Bezahlung verholfen werben .

IestttttU den 4. Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.
( 2) Die Gläubiger des ledigen Schuster ,

geselle« Joh . Baptist Schmid von Grießrn ,

der uüch Nordamerika auswandert, haben ihre
Forderungen

Samstag den 20 . Juli d . I . ,
Vormittags lOllbr , auf der Amtskanzlei an -

zumelden , oder zu gewärtigen , - aß sie später
keine Bezahlung mehr erhalten .

Jestettrn den 4. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.
(2) Der ledige Konrod Ekma « von Staufen

ist Willens nach Nordamerika auszuwander » .
Wer daher eine rechtmäßige Forderung an

denselben zu machen hat , wird anmir aufge .

fordert , solche bis
Montag den 22. Juli d. I . ,

Vormittags bei diesseitigem Amte so gewiß
anzumelden und zu liquidire » , als man ihm
sonst , weil das Vermögen ausgefolgt wird ,
hiczn nicht mehr verhelfen kann .

Staufen den 26 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

b) E r b v o r l a S u- n g e n.
wer an das Vermögen drr Unrenge .

nannte » erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bet dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legtttmiren , widrigenfalls das rvettrr
Rechtliche über das Vermögen verfüg »
werden wird .
Aus dem Bezirksamt Neckarbischofsheim .

( 2 ) DeS abwesenden Kaufmanns Str auß
von Obergt m p er n ; unterm 25 . Juni 1833

Nro . 7148 .
Aus dem Beztrkamt Walds hur .

f2 ) Die beiden Brüder Fridolin «nd JvH .
Gampp von Gurtweil , wovon Ersterer

seit dem Jahr 1790 , und Letzterer setr dem
Monat August 1803 vermißt wird ; unterm
24 . Juni 1833 . Nro . 13242 ; — das Der .
mögen eines Jeden besteht in etwa 620 si .

III . Bekanntmachungen verschie-
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
(V Es wird hirmit bckauut gemacht .,, daß
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die unterm 10. Juli 1811 . (AnzeigeblattNro . 57)gegen Andreas Stramp von Mietersheim aus.gesprochene Entmündigung aufgehoben wird.Lahr de» 29 Juni 183 .3.

Großherzogliches Oberamt.
Lang .

Warnung .(2) Seit geraumer Zerr wird eine vonKaspar Stoll und seiner Ehefrau Maximilian«Marder von Tbiengen der dortigen klettgaui.schea Pensionskasse für eia schon abgezahlteSKapital von 600 fl . rheinisch ausgestellte Pfand,urkunde de dato Waldshul den 1 . September1823 mit Amtsrev . Nro. 1651 . und PfandbuchNro. 168 . Seite 6i . bezeichnet — vermißt.Auf Ansuchen der bei der Sache Betheiligtenwird dieses anvurch zur öffentlichen Kennlnißgebracht, und jedermann gegen den Erwerbdieser Urkunde gewarnt .
Waldöhut den 24 . Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Schilling .

Gefundener Leichnam.(2) Bei der Ziegelhütte zu Lüllingen fandsich unterm 28 . Juni d . I . , im Rbeinuferein Leichnam/ welcher ungefähr5' 2" mißt , undeinem ziemlich magern ungefähr 70jährigenManne angehörte. — Dessen Bark , undHaupthaare waren grau / er war mit einem
fchwarzfeidenen HalStuche , mit gestricktemwollenen Untcrleidchen / braunmanchesterncmGillet und langen Beinkleidern mit Slahl-
kuöpfen , blauen wollenen Strümpfen / Bän.
delschuhe « und einem reistenen milk , bezeich-neten Hemde/ angekletdet .

Aller Wahrscheinlichkeit nach / verlor der
Verunglückte durch einen Zufall sein Lebenim Rheine.

Dieses wird hiermit zur öffentlichen Kennt,
niß gebracht-

Waldshut den 30 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling .
Aufforderung.(2) Die beiden Soldaten bei dem zweiten

Großherzvgl. Linien . Infanterie . Regiment
Erbgroßherzog Frhr und Schwarz von
Riegel sind entwichen .

Wir fordern sie hiermit auf, sich binnen6 Wochenüber ihre Entweichung um so sichererbei dem Großh . Regiments . Commando zuverantworten / widrigenfalls gegen sie «achLandesgesetzcn vorgefahren werden würde.Krnzingrn den 3. Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.Riegel .

Erkenntniß.(3) Andurch werdenalle etwaigenGläubiger /welche bei der Gantliquidatton des BlasiusScherziager von Ncuershausen vom 3 . Junid . I . ihre Forderungen anzumelbenunterließen,von dieser Gankmasse ausgeschlossen .Freiburg den 21 . Juni 1835.
Großherzogliches Landamr.

v . B ö m b l e.
Erkenntniß.(3) Alle diejenige» Gläubiger / welche ihreForderungen und Vorzugsrechte in der Gant-fache der Taver Maier'schen Eheleute zu Tobt-nauberg bei der heutigen Tagfahrt nicht an.

gemeldet / werben von der vorhandenen Masseausgeschlossen.
Schönau den 3 . Juni 1833

Großherzogliches Bezirksamt.Klein .
Erkenntniß.(3) Alle diejenigen Gläubiger , welche ihreForderungen und Vorzugsrechte in der Gant,sache der Friedrich Leitner'schen Eheleute zuTodtnau bei der heutigen Tagfahrt nicht an.gemeldet , werden von der vorhandenen Masseausgeschlossen .

Schönau den 21 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .Klein .

Erkenntniß.(2) Es werden andurch alle diejenigen,welche an die Ganimasse des SchustersFranzJoseph Waibel von Kirchhofen , ihre etwaigenForderungen nicht angemeldrt und richtig ge.stellt haben , von der vorhandenen Masse aus.
geschloffen .

Staufrn den 28. Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.Leo .
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Zurückgenömmene Fahndung .
( 2) Anselm Efthbach von Hochsal , welche»

Vir wegen Verbreitung falschen Geldes in
Rro . 50 . und 51 . dieses Blattes ausgeschrieben
haben, ist beigefangen worden .

Lörrach den i . Juli 1835.
Großherjogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Zurückgenommene Fahndung .

( 2- Das Ausschreiben vom 30 . Juni d- I .
die lebensgefährliche Verwundung der Monika
Muger von Bonndvrf in der Gegend von
Wittlekofen betr . wird zurückgenommen / da
der Tbäeer eingefangcn ist .

Bonndvrf de » 2 . Juli 1833 .
Großherjogliches Bezirksamt .

B u ck e i f e u.

IV. Kaufantrage und Ver¬
pachtungen.

Liegenfchafts - Versteigerung .
(2) Am Freitag den 26 . Juli d. I . , Vor .

mittags 10 Uhr , werden nachbeschriebene zur
Gantmasse des Färbers Jakob Huyler in Tie .
fenstein gehörigen Liegenschaften , auf welche
ein Angebot von 5414 fl . geschehen ist , und
welches Angebot sohin als AusrufSvreiS ange .
nommen wird , im Wirthshause zu Tiefenstei »
dem nochmaligen öffentlichen Verkauf ausgesetzt
werden , nämlich -
a) ein einstöckiges Wohn . u. Färbereigebaude ,

sammt Scheuer und Stallung , auch 35
Ruthen Kraul , und GraSgarten ;

d) rin zweistöckigesBlcichehauS , sammt Mange
und Walke , neben obigem Gebäude und
einem Schweinestalle ;

c) ein Waschhaus auf der Bleichewiese« ;
dj ungefähr 5 Jauche « io Ruthen Wiesen .

Die Liebhaber weiden hiezu eingeladen , und
auswärtige Käufer haben amtlich legalisirte
Dermögeuszeugnisse beizubringen .

Waldshuk den 6 . Juli 1833 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

S p e n n e r .
Liegenschaft !! - Versteigerung .

(2) Die zur Vertasscnschafk des verstorbenen
Anton Wunderst in Waldach gehörigen Lie.
geuschasten , bestehend in :
• ) einem halben Wohnhaus , Scheuer und

Stallung mit Schopf und einem Kraut -
garten ; circa

b ) iv , Jauchert Matten ;
Y* » Bündten ;

•l ) 3 „ Ackerfeld ;
®) ’/» » Reben , und
k ) 2 » Bald ;

taxirt auf . 206S 8 .
werden am

Dienstag den 30 . Juli 1833.
in dem dortigen Wirthshause , Vormittags
10 Uhr , einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt , was mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß der Käufer annehmbare Bürgschaft
zu stellen habe .

Säckingen den 3 . Juli 1833.
Großherjogliches Amtsrevisorat .

W i e l e r .
Versteigerung .

( 3) Die Frau Gräfin Albertine , Charlotte
von Nottberg Coligny , Wittwe des Generals
Grafen Rapp , PairS von Frankreich — gegen¬
wärtig Gemahlin des englischen Schiff - Ca-
pitänS Herrn Georg Drummond Melfort ,
lassen für sich und als gesetzliche Vormün¬
derin ihrer minderjährigen Fräulein Tochter
l . Ehe Emilie Melanie Mathilde Rapp , mit
Einwilligung des Herrn Gegenvormunds unter
Leitung des Unterzeichneten das tm Rhein -
Weiler , Bamlacher und Blanfinger Bann ge-
legene Gut , bestehend in Gärten , Ackerfeld ,
Wiesen und Reben , daS Ganze ohngefähr
100 Jauchert enthaltend , sammt Gebäude zu
Rheinweiler , am

Montag den 29 . Juli d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum St ^ nen
in Rheinweiler in 57 Loosen oder Abthei -
lungen , öffentlich versteigern .

Die Eintheilung in Loose ist folgende :
iteS L 00 S.

besteht in „ _a) einem großen und schonen massiv
erbauten Herrenhaus mit großem ge.
wölbten Keller , Scheuer , Stallung ,
geräumigem Hof , englischen Anlagen re .
im Dorf Rheinweiler , auf der einen
Seite der Rhein , auf der andern
der Dorfweg , oben derselbe und unten
Maria Anna Spohnin ;
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h) in einem Schäferhausmit Schaaf-

stall längs der Dorfftraße , und
«-) in einem massiv steinernen Haus

neben dem Schulgebäude , Hans Adam
Stächelin und Wendel Schlecht, oben
Xaver Dosenbach uud unten die All¬
mend / geschätzt zu . . . # . . 14700

Ackerfeld .
2tes LooS .

1 Jauchert 3 Viertel io Ruthen im
Bühlacker , neben sich selbst und
Franz SaleS Wenk , und

60 Ruthen allda, neben sich selbst und
Jakob Zähringer , geschätzt zu . 190 „

3teS Loos .
1 Jauchert 40 Ruthen im FuchSrai »,

neben der Erbschaft und Konrad
BaSler , geschätzt zu . . . . . 83 „

4teS LooS .
3 Viertel 13 Ruthen im Fuchsrain,

«eben Johann Wenk und- der Erb-
Mast , geschätzt zu . . . . . 57 „

5tes Loo -S.
2 Jauchert 3 Viertel 8 Ruthen im

Grabenacker, neben Anton Schulz
und Fridolin Zimmcrmann , zu . 330 „6tes LooS .

3 Jauchert 4 Viertel 12 Ruthen un¬
term Klingelberg ob der Straße ,
«eben Peter Wenk und Balthasar
Bächle , geschätzt zu . . . . . 360 „

7tes LooS .
3- Jauchert i Viertel 88 Ruthen un¬

term Klingelberg unten an der Straße
nach Blansingeu , neben der Allmend
und Allmendstraße , geschätzt W . 330 „

8teS LooS .
2 Jauchert unterhalb des Lehcngutes ,

neben der Blansiuger Straße und
der Erbschaft, geschätzt zu . . . 200 »

9teS LooS .
l Jauchert l Viertel 48 Ruthen im

Grabenackev , neben alt Bogt Stä-
chelin uud Ignaz Dosenbach , zu . 150 »

lOteS LooS .
l Jauchert 3 Viertel 31 Ruthe« im

Grabenacker , ob dem Steiubrüchle,
neben Haus Jakob Doseubach und
alt Vogt Stächelin., geschätzt ja 200 »

Utes LooS.
Jauchert3 Viertel 18 Ruthen hinter
der Höhle, neben der obern Straße
uud Anwänder , geschätzt zu . . . 450.

I2teö Loos .
Jauchert 3 Viertel 68 Ruthen in
der ganzen Länge, neben Anwänder
und ebenso , geschätzt ;v . . . . 470 *

I3tes Looö.
Jauchert 2 Viertel io Ruthen in
der obern Länge, neben Allmendweg
mid Anwander , geschätzt zu „ 40 „! 4teS Looö.
Jauchert 2 Viereel im Werbeuacker,
neben der Erbschaft , Paul Wenk ,
und Peter Stächelin , sodann Fri¬
dolin Dosenbach , geschätzt zu . . 180 fl.15U6 Loos .
Jauchert 2 Viertel in der kurzen
Länge , neben Gemeinüöacker und
Peter Stächelin , geschätzt zu . . 120 „

I6tes LooS.
Jauchert l Viertel 30 Ruthen , der
Gattenacker am Welmlinger Weg ,
beiderseits Anwander , geschätzt zu 200 „! 7teS LooS .
Jauchert2 Viertel im Schlegelacker ,
neben Victor Bohrer und Ferdinand
Dosenbach, Alois Baöler , zu . . 300 „! 8teS LooS.
Viertel 22 Ruthen , der Eichelacker,
der obere Theil , neben Anwander
und Gregor Schöchltn , geschätzt zu 30 „I9tcö LooS .
Viertel 22 Ruthen daselbst , der un .
tere Theil , neben Klausen Rain
und Anwander , geschätzt zu . . 4o „20teS LooS .
Viertel 10 Ruthen in der Leimgrube
neben Peter Wenk und Simon
BaSlerS Erben , geschätzt zu . . 30 „2iteS LooS .
Viertel 36 Ruthen im Hagenbach ,
neben der Erbschaft und dem Weg ,
geschätzt zu . 60 „22tes LooS.
Jauchert 2 Viertel 22 Ruthen im
Kreuzleacker , neben Balzer Bächle
und Xaver Dosenbach, Schiffer, z« 400 »

3

3

l

i

l

l

2

5

3

T

1

4
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2 $ *«$ LvoS.
1 Jaucherr l Viertel 10 Ruthen im

Hagenbach, «eben Joseph Schulz
Md Han - Martin Häftlin,z« .

24ie - LooS .
3 Viertel 47 Ruthe« im Gasgenacker,

neben Franz Karl Wenk und Peter
Dosenbach , Schiffer, geschätzt zu

25tes Looö.
2 Viertel 18 Ruthe« unter dem Tan -,

nenwäldche», beiderseits Anwänder ,
2)v | U/U ^ v gll ♦♦♦♦♦♦♦♦

26teS Loos.
3 Viertel im Hombnrge: Weg , neben

Xaver Rußbaumer «rd Ferdinand
Dosenbach , geschätzt zu . . . .

2 7ieS Loos .
Reben .

1 Viertel im Kapellenftück, neben Jos.

fräulinS Erben , und HanS Martin
Lftlin , geschätzt zu .

28teS LooS.
66 Ruthe« i« der Holen , neben Ma .

ehruS Kuny und ThadeuS Dosenbach,
geschätzt zu . . . . . . . .

29reS LooS .
Dieses LooS besteht:

1) aus 45 Ruthen in den Wein-
gärt««, neben Perer StächelinS Erben;

2) aus 17 Rüchen aüda , neben
diesem und Karl Wenk , -beides ge¬
schätzt zu 30ieS LooS,
Diese- LooS besteht :

i ) aus 2 Viertel 83 Rurhe» im
Glaser , neben Anton Wetzel und sich
selbst;

2) a«S 1 Viertel neben vorigem ,
neben Joseph Schilling und sich selbst
geschätzt zu . . . .

3iteS LooS .
i Jaucherr l Viertel in den Werben,

neben Simon Baslers Erbe» und
stch selbst , geschätzt zu . . . .

32teS LooS.
2 Viertel im Homburg , neben Franz

Joseph Doseabach und Anwänder,
geschätzt zu .

aoöfl.

60 „

70 „

90 „

ISO „

80 „

100 „

200 „

160 „

140 „

S3t «S LooS .
SLRuthen im Bergstiick, «ebK» Auto»

Wetzel und Perer Stächrkin , zu . loofl.
. 34teS LooS.2 Viertel 45 Ruthe« in den scherte»,

neben Paul Spohin und Anton
Wetzel , geschätzt zu . . . . . 260 „35teS Loos.

2 Viertel im halben Zweitel , nrbm
dem Graben und Auwn Dosenbach,
geschätzt zu . . , . 250 „36les LooS .

1 Jauchrrt 3 Viertel 42 Ruthe« in
der HugSmatte , neben Vlatten «nd
dem Rhein , geschätzt zu , . . 500 „

37teS LooS.
80 Ruthen in den Halbzwctteln , «eben

Konrad BaSler und Joseph Fräu.
li»S Erben , geschätzt z« . . . loo „

38tes LooS .
Dieses LooS besteht :

1) aus 63 Ruthe« in den Halb .
zweitel» , neben Elisabeth Dosenbach,
ThereS Schlecht und ThadeuS Häftlin;

2) aus 85 Ruthen daftlbst , «ebe»
GervaS Wetzel, Martin Häftlin und
Anton BaSler , geschätzt zu . . . 350 ,,

39teS LooS.
^ Marte «.

3 Jauche« 2 Viertel 7 Ruthen auf
der HugSmatte , neben Bamtacher
Fahrweg und den Reben am Rhein,
geschätzt zn . . . . . . . . 900 »

4oreS LooS .
3 Viertel 45 Ruthen in den Sreiv.

brüchen , neben dem Geländer tuid
Wendel Schlecht , geschätzt zn . . 120 „

4irrS LooS.
i Jaucherr i Viertel im Grabenacker,

neben HanS Adam Stächelin, Ignaz
Dosenbach und Anwänder , zn . . iSo ,,42t « ö LooS .

3 Merttl 20 Ruthen in der Hub ,
«eben dem Kirchweg and Anton
Schulz , geschätzt zu . iSo „43t « 8 LvoS .

3 Viertel l Ruche auf der Schimmel,
matte , neben Franz Jakob BaSler
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und Anstößer , und Fridolin Zim-
mermann, geschätzt zu . . . . .44reS Loos .

1 Viertel 21 Ruthen allda, neben dem
Grabe» und Fakob Zähringer, zu45te $ Loos .2 Viertel in der Werben, neben Vogt
Basler , Ignaz Dosenbach und An-
stößer mir Reben , geschätzt zu . .46teS LooS.

Dieses Loos besteht :
1 ) auS 1 Viertel im Ried , zehnt«frei , neben Peter Stächelin und

Fidel Baslers Wittwe ;
2) aus 1 Viertel 4s Ruthen allda,

zehntfrei , neben Joseph Wenk und
Graben , geschätzt zu .47tes Loos.
2 Viertel in der Werben, «eben Fri-

dolin Zimmermann und Xaver Ruß-
baumrr , geschätzt zu .48tcö L 00 S.Gärten .3 Jauchert 2 Viertel 15 Ruthen
Küchen - und Krautgarten, neben
der Dorfstraße und Mittlern Wegin die Reben , geschätzt zu . .49teS L 00 S.

1 Viertel 45 Ruthen am Kirchrain ,
Ackergeländ , neben alt Vogt Schulz
und Maria Anna Fräulin, zu . .5oreS Loos.

Blansinger Bann .
Matten .

1 Jauchert 2 Viertel 4t Ruthen die
Rheinweiler Ochsenmatt , neben
HanS Jerg Lang und Franz SaleS
Wenk, geschätzt zu .5iteü L 00 S.

Bamlacher Bann .
DaS sogenannte Bürgler Probsten Gut.
8 Jauchert 1 Viertel 22 *4 Ruthen ,

geschätzt zu . . . .
52tcö L 00 S.i Jauchert Acker am Tannenkircher

Weg , neben Herrn Geheimenrath
v. Rottberg und der Allmend , zu

90 fi.

50 „

80 „

70

20 „

700 »

160 „

S3tti LooS.
Matten .

4 Jauchert 48 Ruthen zum Bürgler
Probsteigur gehörig, geschätzt zu .

54teS LooS.2 Jauchert32 Ruthen im weißen Wei-
herle , neben Raimund Hugenschmidt
und folgenden , geschätzt zu . . .

55teS Loos.
1 Jauchert 1 Viertel 45 Ruthen , das

Htrzenmättle , neben vorstehendem ,
geschätzt zu . . . .

56teö LooS .Reben .2 Viertel 14 Ruthen im Heißgeländ ,
beiderseits Herr Geheimerath von
Rottberg , geschätzt zu . . . .

57teS Loos.
Die Gipsgrube im Bamlacher Bann ,am Rhein , geschätzt zu . . . .

700 fl.

250

180

600

3m Verlage der Großtzerzogl.der

160 „
Die Bedingungen werden vor der Verstei¬gerung eröffnet , können aber auch bei dem Unter¬fertigten jederzeit eingesehen werden . Vor-läustg wird bemerkt , daß der Kaufpreis zuin vier Monaten, vom Tag des endlichenZuschlags an , der Rest zu % aber auf Mar-ttni 1834 , 1835 und 1836 bezahlt, das Ganzevom Tag des endlichen Zuschlags zu 5 Prozentverzinst werden muß und daß ein auswärtigerSteigerer ein beurkundetesZeugniß über seineZahlungsfähigkeit vorzulegen, jeder Steigerereinen annehmbaren Bürgen , ein Ausländeraber einen inländischen Bürgen und Selbst¬zahler zu stellen habe.

Das verbreitete Gerücht, als wäre der Ver-45 „ kauf dieses Guts nur ein Scheinvrrkauf,wird hiemit für grundlos erkärt , was wohlschon daraus hervorgrht , daß der Weg deröffentlichen Versteigerung eingeschlagen unddas Gut , in Loose vertheilt , verkauft wird ,1620 „ wodurch für Jeden Gelegenheit zum Ankauf10M "
sich rarbietet.

Müllheim den 20. Juni 1833.
Amtsrevisor .140 ,_ R u p p.

Universität- - Buchhandlung und Buchdrucker«
Gebrüder G r 0 0 ft,
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